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Füchse Berlin: Historische Meisterschaft
bringt Freudentaumel!

Die Füchse Berlin gewinnen am 08.06.2025 erstmals die
Deutsche Meisterschaft und schreiben damit

Handballgeschichte.

Berlin, Deutschland - Die Füchse Berlin haben am 8. Juni 2025
einen historischen Erfolg gefeiert: Erstmals in der
Vereinsgeschichte sicherten sie sich den Titel des Deutschen
Meisters. Diese binnen 20 Jahren von einem Zweitligisten zu
einem Spitzenklub transformierte Mannschaft holte sich den
Meistertitel dank einer starken Saisonleistung.

Besonders emotional war der Moment für Bob Hanning, der den
Verein 2005 übernommen hat. Er sprach von einem
„Lebenswerk“ und verglich das entscheidende Spiel mit einem
Zahnarztbesuch. Seine Erleichterung und Freude über den Titel,
der nach hartem Kampf erreicht wurde, waren unübersehbar.
Stefan Kretzschmar, Sportvorstand und ehemaliger Spieler,



ergänzte, dass der Titel eine enorme emotionale Bedeutung
habe und würdigte die Herausforderungen, die das Team
überwinden musste.

Schlüsselspielern und Trainerleistung

Bei diesem Erfolg spielte Mathias Gidsel eine zentrale Rolle. Der
dänische Nationalspieler und zweimalige Welthandballer war im
letzten Bundesliga-Heimspiel, in dem die Füchse gegen den VfL
Gummersbach mit 45:35 gewannen, der beste Werfer und
erzielte elf Tore. Gidsel äußerte, dass er zu Beginn der Saison
nicht mit einer Meisterschaft gerechnet habe und die letzte
Partie eine große Herausforderung für das Team war.

Ebenfalls bemerkenswert ist Jaron Siewert, der mit 31 Jahren als
jüngster Meister-Trainer in der Handball-Bundesliga gilt. Er
wurde zum Trainer der Saison gewählt und coacht die Füchse
nun in seiner fünften Saison, was zu einem nicht zu
unterschätzenden Teil des Gesamterfolgs beiträgt. Dejan
Milosavljev im Tor wurde während des entscheidenden Spiels als
entscheidender Erfolgsfaktor angesehen. Das Team konnte sich
durch eine überlegene Offensive in der zweiten Halbzeit und
starke Leistungen von Gidsel und Lasse Andersson gegen die
Gummersbacher Abwehr durchsetzen.

Aussichten auf weitere Erfolge

Die Füchse haben zudem die Möglichkeit, ihre erfolgreiche
Saison beim Final Four in Köln mit der Champions League zu
krönen, was den Titelgewinn zusätzlich unterstreicht. Der Verein
hat sich mit 56 Pluspunkten die Qualifikation für die Champions
League gesichert, während Titelverteidiger SC Magdeburg mit
55 Punkten bangt, gegen die abstiegsbedrohte SG BBM
Bietigheim zu bestehen.

Die Geschichte des Handballs in Deutschland ist geprägt von
vielen bedeutenden Momenten, wie der Gründung des
Deutschen Handballbundes im Jahr 1949 und der Einführung des



Hallenhandballs 1966. Der Sport hat sich seither rasant
entwickelt und der DHB feiert mit über 700.000 Mitgliedern eine
wichtige Rolle als größter Handballverband der Welt. Es ist eine
Zeit des Wandels, und die Füchse Berlin sind Teil dieser
aufregenden Epoche, die vielleicht der Beginn eines „goldenen
Jahrzehnts des Handballs“ wird, wie es in der jüngsten
Geschichte des Verbandes prognostiziert wurde.

In dieser turbulenten Zeit, in der Trainer und Spieler ihr Bestes
geben, blicken die Füchse voller Zuversicht in die Zukunft und
hoffen auf weitere Erfolge.

Für weitere Informationen können die Artikel von rbb24, Welt
und DHB konsultiert werden.

Details
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Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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